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Neujahrskonzert
2024

R

2024

Sonntag, 28. Januar 2024 
17.00 Uhr

Schulturnhalle Malmsheim

Harmonika-Spielring Malmsheim Liederkranz Malmsheim
Musikschule Renningen Musikverein Malmsheim

Modera� on: Mathias Graner

Es spielen und singen:

Eintritt  frei. Spenden zugunsten des 
Vereins der Palliati v-Care-Teams im Kreis Böblingen e.V. erwünscht. 

Programm

Musikverein Malmsheim

Im Eilschritt nach Sankt Peter

Danke Hansi

Jitterburg

The Sound of Silence

JugendSinfonieOrchester

des Schulzentrums Renningen

Presto

Can‘t Help Falling In Love
Hallelujah

Harmonika-Spielring Malmsheim

Blue Tango

Souvenirs de Suisse

Ich war noch niemals in New York
Wiener Melange

Liederkranz Malmsheim

Gemischter Chor:

Hello Dolly
Cabaret

Zeit ist ein Geschenk
Lied an die Freude

Querbeat:

Hold my Hand
You’ve got a friend in me

Bohemian Rhapsody

Auch im Jahr 2024 findet am Sonntag, 28. Januar 2024 um 17:00 Uhr das traditionelle Neu-
jahrskonzert der musiktreibenden Vereine und der Musikschule statt. Beim 18. Neujahrskonzert 
erwartet das Publikum in der Schulturnhalle Malmsheim ein buntes Programm mit vielen be-
kannten Melodien. Mit dabei sind in diesem Jahr der Musikverein Malmsheim, das JugendS-
infonieOrchester des Schulzentrums Renningen, der Harmonika-Spielring Malmsheim und der 
Liederkranz Malmsheim mit dem Gemischten Chor und dem Chor „Querbeat“. Durch das Pro-
gramm führt Mathias Graner. Der Spendenerlös wird dem Palliativ-Care-Team Böblingen zum 
Ausbau seiner Arbeit zur Verfügung gestellt. Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Weitere Informationen finden Sie im Innenteil unter „Musikschule Renningen“

Diese Ausgabe erscheint auch online 
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Den gesamten Veranstaltungskalender der 
Stadt Renningen und weitere Infos finden 
Sie unter www.renningen.de

Augen!blick Veranstaltungen kurz notiert

Vortrag KVBW „Wenn der Schmerz zur Krankheit wird – 
was ist chronischer Schmerz?“
25.01.2024, 19:30 Uhr, Bürgerhaus Renningen, 
VHS Außenstelle Renningen

Lesung „Loriot –  
von den alltäglichen menschlichen Katastrophen“
26.01.2024, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Renningen, 
Stadt Renningen – Ausverkauft!

Prunksitzung
27.01.2024, 18:00 Uhr, Festhalle Stegwiesen, 
Renninger Schlüsselgesellschaft

Neujahrskonzert
28.01.2024, 17:00 Uhr, Schulturnhalle Malmsheim, 
Musikschule Renningen und musiktreibende Vereine

Die Stadtverwaltung informiert

Einladung  
zur öffentlichen  
Sitzung des Jugendgemeinderats
Zur öffentlichen Sitzung des Renninger Jugendgemeinderats am 
Donnerstag, 01.02.2024 um 19.00 Uhr laden wir herzlich ein.
Die Sitzung wird im Bürgerhaus Renningen, Jahnstraße 20, 
stattfinden.
Tagesordnung:
1. Aktuelles aus dem Gemeinderat
2. JGR-Wahlen 2024
3. Sonstiges
4. Terminfindung

gez.

Ciara Mörk Amaral
Vorsitzende 
des Jugendgemeinderats

Philipp Kohler
 Stellv. Vorsitzender des Ju-
gendgemeinderats

Freizeitfläche vom 27.-28.01.2024 gesperrt
Der westliche Teilbereich der stillgelegten, befestigten Start- und 
Landebahn des Flugplatzes Malmsheim darf entsprechend dem 
zwischen der Robert Bosch GmbH und der Stadt Renningen ab-
geschlossenen Mitbenutzungsvertrag von der Öffentlichkeit in 
der Regel an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 08.00 Uhr 
bis zum Anbruch der Dunkelheit als Freizeitfläche genutzt wer-
den. Dieses Gelände steht am kommenden Wochenende nicht 
für die Öffentlichkeit zur Verfügung.
Von Samstag, 27.01.2024, bis Sonntag, 28.01.2024 werden not-
wendige Reparaturarbeiten am Abtrennzaun durchgeführt.
Wir bitten, dies bei den Planungen der Freizeitaktivitäten zu be-
rücksichtigen.

Wohnungssuche
Wir suchen für eine neue Mitarbeiterin der Mediathek Ren-
ningen eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung in Renningen oder 
Umgebung.
Mietbeginn zwischen dem 01.03.2024 und 01.04.2024, 
Kaltmiete bis 900 Euro.
Wir freuen uns über Ihr Angebot an die Abteilung Personal 
und Organisation per E-Mail an welzer@renningen.de oder 
telefonisch unter 07159/924-181.
Vielen Dank!

Stadtverwaltung Renningen
Hauptstraße 1, 71272 Renningen
Postfach 1240, 71265 Renningen
Info-Zentrale 07159 924-0
info@renningen.de
www.renningen.de

Ansprechpartner
Bürgermeister, Beigeordneter und Fachbereichsleiter
Während der ganzen Woche nach telefonischer Verein- 
barung, gerne auch im Rathaus Malmsheim.
Herzliche Einladung!

Bürgermeister
Wolfgang Faißt, Tel. 924-120, 
wolfgang.faisst@renningen.de

Erster Beigeordneter
Peter Müller, Tel. 924-118, 
peter.mueller@renningen.de

Leiter Fachbereich Bürger und Recht
Marcello Lallo, Tel. 924-127, 
marcello.lallo@renningen.de

Leiter Fachbereich Planen-Technik-Bauen
Hartmut Marx, Tel. 924-131, 
hartmut.marx@renningen.de

Leiterin Fachbereich Finanzen und Zentrale Dienste
Carmen Lörcher, Tel. 924-114, 
carmen.loercher@renningen.de

Besuche im Bürgerbüro Renningen und Malmsheim sind 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, einen Termin online zu ver-
einbaren:

In dringenden Angelegenheiten nehmen Sie bitte telefonisch 
oder per E-Mail Kontakt auf.
Öffnungszeiten
Bürgerbüro Rathaus Renningen
Termine unter Tel. 924-104 / -123 / -148 oder
buergerbuero.renningen@renningen.de

Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Bürgerbüro Rathaus Malmsheim
Termine unter Tel. 924-711 / -712
buergerbuero.malmsheim@renningen.de

Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr

Fachabteilungen Rathaus Renningen
mit Außenstelle Abteilung Hoch- und Tiefbau sowie
(Furtwiesen 1)

Rathaus Malmsheim
(Perouser Straße 1)

Montag – Mittwoch 08.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr u. 15.30 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr

Standesamt mittwochs vorübergehend geschlossen.

Wasserversorgung 0163 7061153

Ausfall Straßenbeleuchtung 0176 15151191
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27. Januar - Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus
Am Samstag, 27. Januar 2024, werden die Flaggen an den Rat-
häusern in Renningen und Malmsheim anlässlich des Tages des 
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus auf halbmast 
gesetzt.
Sowjetische Soldaten befreiten das Konzentrations- und Ver-
nichtungslager im polnischen Auschwitz am 27.01.1945. Was 
sie dort entdecken mussten, war unfassbar grausam. Über die 
Schrecken, die sich hinter den Mauern des Lagers abspielten, 
wurde im Zuge der Aufarbeitung vieles bekannt. Mehr als eine 
Million Menschen waren allein in Ausschwitz zwischen März 
1942 und November 1944 ermordet worden.
In diesem Jahr jährt sich die Befreiung des KZ Auschwitz zum 
79. Mal.
Der 27. Januar ist daher kein Feiertag im üblichen Sinn, sondern 
vielmehr ein Gedenktag: das Nachdenken über die Vergangen-
heit schafft Orientierung für die Zukunft – denn ohne Geschichte 
gibt es keine Zukunft. Uns, den nachfolgenden Generationen, 
muss klar sein: Was damals geschehen ist, wird und darf nicht 
vergessen werden. Die beste Versicherung gegen Völkerhass 
und Nationalsozialismus ist die aktive Auseinandersetzung mit 
der Geschichte.
Wir wissen nun, wohin Rassenwahn führen kann. Ich appelliere 
darum, anlässlich dieses Gedenktages an Sie alle, jeder Min-
derheiten- und Ausländerfeindlichkeit eine Absage zu erteilen. 
Leider müssen wir jüngst vermehrt ein Wiedererstarken des An-
tisemitismus in Deutschland und eine Zunahme antisemitischer 

Gewalttaten beobachten – über muslimischen Judenhass und 
israelbezogenen Antisemitismus hierzulande wird immer häufi-
ger berichtet. Die Gefahren, die durch Überlegenheitsgefühle, 
Radikalismus und Menschenverachtung entstehen können, 
wurden mit dem Ende des Nationalsozialismus nicht endgültig 
beseitigt. Umso mehr ist Aufklärung und politische Wachsam-
keit gefordert, Tag für Tag. Wir sind zwar alle unterschiedlich, 
aber doch gleichberechtigt – Toleranz ist das oberste Gebot. 
Stellen wir uns gegen Hass und Hetze. Gemeinsam stärken und 
schützen wir somit unsere Demokratie, den Rechtsstaat und die 
Würde eines jeden Einzelnen.
Der Mensch ist wichtig – unabhängig von Herkunft und Religion.
Ihr Bürgermeister
Wolfgang Faißt

Standsicherheitsprüfung  
der Straßenbeleuchtung
Von Straßenbeleuchtungsmasten dürfen keine Gefahren für die 
Verkehrssicherheit durch Umbruch, z. B. durch Korrosion, Van-
dalismus oder Anfahrschäden, ausgehen. Aus diesem Grund hat 
die Stadt Renningen die Roch Services GmbH mit der nächsten 
turnusmäßigen Standsicherheitsprüfung der Straßenbeleuch-
tung in Renningen und Malmsheim beauftragt. Durch die An-
wendung eines anerkannten Prüfverfahrens wird in Erfahrung 
gebracht, welche Mastsysteme ausgetauscht werden müssen 
und welche noch für längere Zeit standsicher sind. Die Prüfun-
gen werden voraussichtlich in KW 4 beginnen und in KW 5 ab-
geschlossen sein.

Neubau Riedwiesenhalle
Vor eineinhalb Jahren wurde mit dem Bau der neuen Vierfeld-
halle begonnen. Die 73 m lange und 43 m breite Halle bietet 
Platz für alle Ballsportarten. Ein vierter Hallenteil ist ausschließ-
lich für das Vereins- und Schulturnen vorgesehen. In dieser se-
paraten Halle bleiben die Turngeräte dauerhaft aufgebaut, dies 
hat den enormen Vorteil, dass der zeitintensive Auf- und Abbau 
der Turngeräte entfallen kann und somit die zur Verfügung ste-
hende Trainingszeiten bzw. Schulstunden voll genutzt werden 
können.
Als erste Baumaßnahme im Frühjahr 2022 stand der Rückbau 
des ehemaligen Kleinspielfeldes, die Verlegung von Wasser- und 
Elektroleitungen sowie der Aushub der Baugrube an.
Nach abgeschlossener Baufeldfreimachung konnte in der zwei-
ten Jahreshälfte 2022 der Startschuss zu den Rohbauarbeiten 
gegeben werden. Mit dem Setzen von über 200 Rammpfählen 
wurde ein solides Fundament geschaffen, auf dem zukünftig die 
neue Halle sicher stehen wird.

Im Dezember 2023 wurden die Rohbauarbeiten fertiggestellt, 
somit konnte der Holzbauer termingerecht mit dem Einbau der 
ersten Holzbauteile beginnen und noch vor Weihnachten das 
Dach über der Turnhalle und dem Foyer aufschlagen.
Am 23.01.2024 war es nun so weit, die ersten großen Holzbinder 
für das Dach der Haupthalle kamen als Schwerlasttransport aus 
Österreich angefahren. Ein Schwerlastkran hob die 36 m langen 
und 4 Tonnen schweren Holzträger an ihren Platz.
Das Verlegen dieser Träger soll bis zum 27.01.2024 abgeschlos-
sen sein. Im Anschluss werden die Zimmerleute eine Dachscha-
lung herstellen, so dass zum geplanten Zeitpunkt der Einbau der 
Fassaden erfolgen wird.
Mittlerweile sind alle für den Bau der Halle erforderlichen Gewer-
ke vergeben. Sobald am Neubau die Gebäudehülle geschlossen 
ist, kann mit dem Innenausbau begonnen werden.
Die Fertigstellung der Halle wird für die zweite Jahreshälfte 2025 
angestrebt.
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Traditioneller Jahresbesuch
Vergangene Woche fand der 
traditionelle Jahresbesuch 
von Vertretern der Ahmadiyya-
Gemeinde bei Bürgermeister 
Wolfgang Faißt statt. In die-
sem gemeinsamen Gespräch 
wurden hauptsächlich ver-
schiedene geplante Beteili-
gungsprojekte für das Jahr 
2024 angesprochen, wie z. B. 
die Beteiligung an der Bach- 
und Flurputzete, eine Baumpflanzung und die Ausgabe von Es-
sen an Menschen, die in städtischen Notunterkünften unterge-
bracht sind. Außerdem wurde eine zukünftige Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Vereinen thematisiert.
Als Präsent wurde Bürgermeister Wolfgang Faißt eine Jubilä-
umstorte überreicht, die Ahmadiyya-Gemeinde in Deutschland 
feierte in 2023 ihr 100-jähriges Bestehen.

Am 01.01.2024 wurde außerdem die jährliche Reinigungsakti-
on von der Ahmadiyya-Gemeinde in Renningen durchgeführt. 
Dabei wurde unter anderem rund um das Rathaus und weiteren 
öffentlichen Plätzen der Feuerwerksmüll aufgeräumt. Wir be-
danken uns für diese Aktion und das Engagement.

Grundbucheinsichtstelle
Die Grundbucheinsichtstelle bietet Berechtigten die Möglich-
keit zur Einsichtnahme in das Grundbuch und erteilt Grund-
buchabschriften. Im Rathaus Renningen gibt es die Möglich-
keit der Einsichtnahme in die elektronischen Grundbücher 
des Stadtgebiets. Dort können Bürgerinnen und Bürger mit 
berechtigtem Interesse Einsicht in das elektronische Grund-
buch nehmen und einfache oder beglaubigte Auszüge aus 
diesem erhalten. Die Einsichtsmöglichkeit erstreckt sich auf 
alle Grundbücher innerhalb der Stadt Renningen (Gemarkung 
Renningen und Malmsheim). Soweit diese Leistungen nicht 
den eigenen Grundbesitz betreffen, muss der Antragsteller 
ein berechtigtes Interesse an der Grundbucheinsicht bzw. 
der Erteilung einer Abschrift darlegen. Die Kosten für einen 
einfachen Grundbuchauszug belaufen sich auf 10,00 €, für 
einen beglaubigten Grundbuchauszug auf 20,00 €. Sie finden 
den Antrag online unter: www.renningen.de/stadtentwick-
lung/grundstuecke-immobilien/grundbucheinsichtsstelle/

Ortsbehörde  
der Deutschen Rentenversicherung
Zur Antragsaufnahme, Kontenklärung oder für allgemeine 
Fragen zu Rententhemen wenden Sie sich an die Rentenstel-
le im Rathaus Renningen.
Gerne können Sie einen Termin vereinbaren unter 
Tel. 07159/ 924- 141 oder Rente@Renningen.de

Neues aus der Forstverwaltung

Brennholzversteigerung  
Stadtwald Renningen
Brennholz-lang-Lose und Flächenlose
Die diesjährige Brennholzversteigerung findet am Samstag, den 
2. März um 09:00 Uhr im Bürgerhaus Renningen statt.
Versteigert werden Brennholz-lang- und Flächenlose. Begon-
nen wird mit der Versteigerung der Flächenlose ab 09:00 Uhr, 
die Brennholz-lang-Lose folgen anschließend ab ca. 10:00 Uhr. 
Das Ende der Versteigerung inkl. der Bezahlvorgänge ist auf ca. 
11:30 Uhr angesetzt. Änderungen vorbehalten.
Die Versteigerungs-Anschläge sowie die Lagekarten zur Besich-
tigung der angebotenen Lose werden ab Mitte Februar auf der 
Homepage der Stadt und in den Stadtnachrichten veröffentlicht.
Die ersteigerten Brennholz- und Flächenlose sind direkt bei der 
Versteigerung bar oder mit EC-Karte + Geheimzahl zu bezahlen. 
Eine Bezahlung mit Kreditkarte ist nicht möglich.
Meterholzbündel
Die Meterholzbündel werden in diesem Jahr nach Höchstge-
bot auf digitalem Weg versteigert. Ab dem 01.02.2024 bis ein-
schließlich zum 15.02.2024 können Gebote je Bündel per E-Mail 
an Forstverwaltung@Renningen.de abgegeben werden.
45 Bündel stehen zum Verkauf. Es werden nur Gebote von 
Renninger Bürgern angenommen. Ihr Gebot ist nur dann gül-
tig, wenn neben dem Gebotspreis auch eine vollständige Rech-
nungsadresse angegeben wird. Je Rechnungsadresse kann 
maximal auf 2 Bündel geboten werden. Der Startpreis liegt wie 
im Vorjahr bei 99,00 € brutto. Zuschläge werden per Antwort auf 
Ihre E-Mail bis zum 22.02.204 erteilt. Im Anschluss erhalten Sie 
dann eine Rechnung per E-Mail.
Allgemeine Regelungen für Brennholzkunden:
Bitte beachten Sie die allgemeinen Regelungen zur Besichti-
gung, zum Kauf, der Aufarbeitung und die Abfuhrfristen auf der 
Homepage der Stadt Renningen:
https://www.renningen.de/umwelt/wald/aktuelles/

Schwarz-gelber Geselle im Längenbühl
Im Naturschutzgebiet Längenbühl steht am Parkplatz vor dem 
Naturtheater seit vergangener Woche eine neue Informationsta-
fel zum Feuersalamander (Salamandra salamandra). Das Schild 
ist in Zusammenarbeit mit dem NABU, dem Regierungspräsidi-
um Stuttgart und der Stadt Renningen entwickelt worden.

Ehemals als Steinbruch genutzt, dienen die heute bewaldeten 
Flächen des Schutzgebiets (80 % Stadtwald) als Rückzugsort 
für seltene Tier- und Pflanzenarten. Die schwarz-gelben Amphi-
bien kommen dort in größerer Zahl vor, da das Gebiet mit seiner 
Kombination aus dichter Bewaldung und zahlreichen Tümpeln 
einen optimalen Lebensraum für sie bietet.
Denn der Feuersalamander durchläuft in seinem Leben ver-
schiedene Phasen, in denen er immer wieder auf Land oder 
Wasser als Lebensraum angewiesen ist. Den faszinierenden Le-
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benszyklus dieser Art können Sie anschaulich gestaltet auf der 
Informationstafel nachvollziehen, ebenso wie wertvolle Hinweise 
zum Schutz der nach Naturschutzgesetz besonders geschütz-
ten Feuersalamander (es ist verboten, Feuersalamander zu fan-
gen, zu verletzen oder gar zu töten!).
Momentan ist die Art leider durch einen aus Asien eingeschlepp-
ten Hautpilz stark bedroht, der sich auch zunehmend in Deutsch-
land ausbreitet. Bei Befall wird die Integrität der empfindlichen 
Salamander-Haut so drastisch geschädigt, dass schließlich die 
Hautatmung versagt und die Tiere daran sterben. Aber auch an-
dere, ganz konkrete Alltagsgefahren, wie zum Beispiel Autos, 
gefährden den Bestand der Feuersalamander.
Die Infotafel im Längenbühl soll über die Präsenz der Feuersa-
lamander im Naturschutzgebiet aufklären, Wissen über die Art 
vermitteln und so ein Bewusstsein für die Bedürfnisse der Tiere 
schaffen. Ein achtsames Miteinander von Besuchern und Natur 
ist wesentlich. Alle beteiligten Akteure appellieren deshalb an 
die Nutzer des Naturschutzgebietes, Rücksicht zu nehmen und 
so ihren Beitrag zum Schutz und Erhalt der Feuersalamander-
Population im Längenbühl zu leisten.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung des Ausschusses 
Planen·Technik·Bauen
vom 17.01.2024
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates hat in der letz-
ten öffentlichen Sitzung über folgende Themen beraten und Be-
schlüsse gefasst:
Folgenden Bauvorhaben wurde zugestimmt bzw. wurden 
zustimmend zur Kenntnis genommen:
• Gottfried-Bauer-Straße 76: Errichten einer temporären  

Wohnanlage für Menschen mit Fluchterfahrung
• Gew. „Zeilwasen 1“: Neubau einer landwirtschaftlichen Pfer-

depension mit Pferdestall, Bewegungshalle, Bergehalle und 
Mistlege und Rückbau des bestehenden landwirtschaftlichen 
Gebäudes

• Bahnhofstraße 27 und 29: Errichten von 2 Werbeanlagen
• Brunnenfeldstraße 43: Errichten eines Interims-Schotterpark-

platzes
• Dieselstraße 19: Umbau Teilflächen im UG und EG 

(Lagerbereich+Büros) zu betrieblichen Wohnräumen
• Hauptstraße 22: Nutzungsänderung Praxis zur Wohnung
• Narzissenweg 23: Erhöhung Dachstuhl und Errichten von 2 

Dachgauben
• Schlüsselblumenweg 33: Neubau einer Doppelhaushälfte mit 

Carport
• Voithstraße 8: Errichten eines Mehrfamilienwohnhauses für 

Menschen mit Fluchterfahrung
Haushaltsplan 2024
Die Liquidität zum Jahresende fällt deutlich höher aus, als bei 
der Haushaltsaufstellung prognostiziert, dafür dürfte sich der 
Mittelabfluss bei den Bauausgaben der laufenden Baustellen 
mehr ins Jahr 2024 verlagern, als veranschlagt. Im Ergebnis 
ergibt sich im mittelfristigen Finanzplanungszeitraum bis 2027 
kein Kreditbedarf im Kernhaushalt der Stadt.
Kindergarten Korngäustraße
Das Projektteam (Büro Thost und Architekten Kilian und Partner) 
stellen 2 Varianten vor.
Die Mitglieder des Ausschusses Planen-Technik-Bauen fassen 
einstimmig den Beschluss, die weiterführende Planung auf Ba-
sis der Variante 2 (ohne Tiefgarage) weiterzuentwickeln
Flüchtlingsunterbringung Voithstraße 8
Dem Entwurf zum Bau eines Mehrfamilienwohnhauses für Men-
schen mit Fluchterfahrung in Holzbauweise wird zugestimmt.
Auf Grundlage des vorgestellten Entwurfes wird der Baube-
schluss gefasst.
Vergabe der Planungsleistungen zur Erstellung des Wärmeplans
Das Ingenieurbüro Greenventory GmbH aus Freiburg im Breis-
gau wird zum Preis von 74.613,00 € mit der Erstellung eines 
Wärmeplans für die Stadt Renningen beauftragt.
Verschiedenes/Bekanntgaben -
Anfragen und Anregungen  -

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Sitzung vom 22.01.2024

1. Haushaltsentwurf 2024
 - Aussprache
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes erhielten alle Frakti-
onen/Gruppierungen des Gemeinderats Gelegenheit, zu dem 
vorliegenden Entwurf des Haushaltsplans 2024 Stellung zu neh-
men.
Dabei wurden von den Fraktionen/Gruppierungen auch Anträge 
zum Haushalt 2024 eingebracht, über die in der Sitzungsrunde 
im Februar 2024 in den Ausschüssen des Gemeinderats und im 
Gemeinderat beraten wird. Die abschließende Aussprache zum 
Haushalt 2024 und die Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung 2024 mit Haushaltsplan wird voraussichtlich in der Ge-
meinderatssitzung am 26.02.2024 erfolgen.
2. 1.  Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans  

der Freiwilligen Feuerwehr Renningen
Der Verwaltungsausschuss hatte sich mit diesem Beratungs-
gegenstand bereits vorberatend am 15.01.2024 befasst (siehe 
hierzu den Bericht in den Stadtnachrichten KW 3/S. 5).
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Die 1. Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans der Freiwil-
ligen Feuerwehr Renningen wird in der vorliegenden Form be-
schlossen.

3.  Bestätigung der Personalentscheidungen  
der Freiwilligen Feuerwehr Renningen

Bürgermeister Wolfgang Faißt durfte zu diesem Tagesordnungs-
punkt die Feuerwehrkameraden Markus Schneck, Matthias 
Brand, Frank Werner und Jochen Bellon begrüßen.
Bürgermeister Faißt berichtete von der in der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr am 13.01.2024 durchge-
führten Wahl der ehrenamtlichen Führungskräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Renningen.
Der Gemeinderat bestätigte diese Personalentscheidungen 
durch folgenden – jeweils einstimmig gefassten – Beschluss:
Die gemäß § 8 Abs. 2 Feuerwehrgesetzes (FwG) erforderliche 
Zustimmung des Gemeinderats zu der Jahreshauptversamm-
lung (einschließlich Abteilungsversammlungen) der Freiwilligen 
Feuerwehr Renningen am 13. Januar 2024 durchgeführten Wahl 
von
• Markus Schneck zum Feuerwehrkommandanten,
• Matthias Brand zum Stellvertreter des  

Abteilungskommandanten der Abteilung Renningen
• Frank Werner zum 2. Stellvertreter  

des Feuerwehrkommandanten,
jeweils auf die Dauer der Restamtszeit von 3 Jahren und von
• Frank Werner zum Abteilungskommandanten der Abteilung 

Malmsheim,
• Jochen Bellon zum Stellvertreter des  

Abteilungskommandanten der Abteilung Malmsheim
jeweils auf die Dauer von 5 Jahren wird erteilt.

Bürgermeister Faißt beglück-
wünschte die gewählten Feu-
erwehrkameraden nochmals 
herzlich zu ihrer Wahl und 
überreichte den Gewählten 
die Ernennungsurkunden. Er 
sprach der gesamten Mann-
schaft der Freiwilligen Feuer-
wehr Renningen im Namen 
der Stadt Renningen einen 
herzlichen Dank für deren gro-
ßes und tatkräftiges Engage-
ment aus.
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4.  Forstangelegenheiten: Nutzungs-  
und Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Faißt 
Herrn Forstrevierleiter Hutter.
Forstrevierleiter Hutter stellte dem Gemeinderat ausführlich den 
Nutzungs- und Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 vor.
Der Nutzungs- und Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 
ist mit seinem vollen Inhalt im Bürgerinformationsportal einge-
stellt, welches Sie auf der Homepage der Stadt Renningen unter 
dem Link www.renningen.de/ratsinfo finden.
Bürgermeister Wolfgang Faißt bedankte sich bei Herrn Forst-
revierleiter Hutter für die informativen Ausführungen und beim 
gesamten Team des Forstbetriebshofs für dessen tatkräftiges 
und erfolgreiches Engagement.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem vorgestellten Nut-
zungs- und Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 zu.

5.  Regionalplan des Verbands Region Stuttgart –  
Teilfortschreibung Windkraft

Stellungnahme der Stadt Renningen
Das Wind-an-Land-Gesetz definiert in Verbindung mit dem am 
01.02.2023 in Kraft getretenen Windenergieflächenbedarfs-
gesetz (WindBG) für jedes Bundesland die Bereitstellung von 
ausreichend Flächen für die Nutzung der Windenergie in einer 
zeitlichen Staffelung: In Baden-Württemberg müssen demnach 
bis zum 31.12.2027 1,1 % und bis zum 31.12.2032 1,8 % der 
Landesfläche gesichert sein.
In dem am 07.02.2023 verabschiedeten „Klimaschutz- und Kli-
mawandelanpassungsgesetz B.-W. (KlimaG BW) wird das Bun-
desziel des WindBG aufgegriffen. In § 20 des Gesetzes wird 
die Mindestzielvorgabe von 1,8 % für die einzelnen Planungs-
regionen festgelegt. Demnach müssen in der Region Stuttgart 
mindestens 65,7 km² bereitgestellt werden. Aufgrund des Nach-
holbedarfs in Baden-Württemberg bezüglich des Ausbaus er-
neuerbarer Energieträger und im Hinblick auf die Klimaschutz-
ambitionen der Landesregierung wird ein zeitliches Vorziehen 
der Zielerreichung angestrebt: Die fortgeschriebenen Regional-
pläne sollen bis 30.09.2025 beschlossen sein.
Der Verband Region Stuttgart hat dazu eine entsprechende Teil-
fortschreibung des Regionalplanes eingeleitet, deren Ziel es ist, 
Vorranggebiete für die Nutzung der Windenergie im Umfang von 
mind. 1,8 % der Regionsfläche in einem transparenten und be-
teiligungsorientierten Verfahren zu sichern.
Die der Teilfortschreibung zu Grunde liegende Methodik zur Erar-
beitung der Vorranggebietskulisse umfasst die im Windatlas des 
Landes Baden-Württemberg dargestellte Windleistungsdichte, 
welche die zentrale Planungsgröße ist. Eine mittlere Windleis-
tungsdichte von 215 W/m² in einer Höhe von 160 m über Grund 
dient hierbei als Orientierungswert für die Eignung von Flächen. 
Neben dem Ausschluss von Flächen, auf denen die Errichtung 
von Windenergieanlagen aus zwingenden Gründen nicht in Be-
tracht kommt, wurden planerische Kriterien eingeführt, die ins-
besondere eine visuelle Überlastung einzelner Gemeinden und 
Gemeindeteile verhindern sollen. Angesichts des vorgegebenen 
Flächenziels und den spezifischen Rahmenbedingungen beste-
hen dabei nur relativ geringe planerische Gestaltungsspielräume.
Nach Erreichen des 1,8 % Zieles durch einen entsprechenden 
Beschluss der Regionalversammlung wird gemäß der novel-
lierten Systematik des Baugesetzbuches die Privilegierung für 
Windkraftanlagen nach § 35 Baugesetzbuch außerhalb regional-
planerischer Vorranggebiete eingeschränkt.
Gelingt die Ausweisung der erforderlichen Fläche nicht, so gel-
ten Windenergieanlagen mit Ablauf der bundesrechtlich gesetz-
ten Fristen (31.12.2027 bzw. 31.12.2032) als privilegierte Vorha-
ben, denen entgegenstehende Belange aus der Regional- oder 
Flächennutzungsplanung regelmäßig nicht entgegengehalten 
werden können. Windenergieanlagen wären dann überall im Au-
ßenbereich bei Einhaltung der sonstigen gesetzlichen Bestim-
mungen zulässig.
Gerade im Hinblick auf die drohende Rechtsfolge eines unkont-
rollierten und nicht gesteuerten Ausbaus von Windenergieanla-
gen kommt der planerischen Ausweisung und damit regionalen 
Steuerung durch den Regionalverband eine große Bedeutung 
zu. Dies umso mehr, da der Umkehrschluss gleichermaßen gilt: 
Gelingt es dem Verband Region Stuttgart, den gesetzlichen Zie-
len zu entsprechen und innerhalb der genannten Fristen 1,8 % 
der Regionsfläche für Vorranggebiete Windenergie auszuwei-
sen, so stehen außerhalb dieser Flächen Windenergieanlagen 
sonstige Belange entgegen, d. h. Anlagen für Windenergie sind 
dort regelmäßig nicht zulässig.

Der Verband Region Stuttgart hat bereits 2023 die Teilfortschrei-
bung seines Regionalplanes eingeleitet. Nach Durchführung 
einer frühzeitigen, informellen Beteiligung hat die Verbandsver-
sammlung einen Planentwurf erarbeitet, der mit Beschluss der 
Regionalversammlung vom 25.10.2023 in die Auslegung ging. 
Träger öffentlicher Belange, Städte, Gemeinden und Landkreis 
sowie die Öffentlichkeit haben bis zum 02.02.2024 Zeit, zum 
Planentwurf Stellung zu nehmen.
Der Verband Region Stuttgart begleitet diese Auslegung mit 
öffentlichen Informationsveranstaltungen, von denen zwei im 
Landkreis Böblingen stattfanden: Am 21.11.2023 waren Ver-
treter des Regionalverbandes in Sindelfingen zu Gast, am 
30.11.2023 fand eine Veranstaltung in Rutesheim statt. Neben 
Veranstaltungen in anderen Landkreises der Region Stuttgart 
gab es am 28.11.2023 auch einen Onlinetermin. Der interessier-
ten Bevölkerung wurde auf diesen Veranstaltungen Gelegenheit 
gegeben, sich über das Vorgehen bei der Auswahl der Flächen 
sowie der berücksichtigten Aspekte und Vorgaben zu informie-
ren und Fragen zu stellen.
Die Verwaltung erläuterte dem Gemeinderat die wesentlichen 
Inhalte des Planentwurfs der Teilfortschreibung. Diese finden 
Sie ausführlich dargestellt unter folgendem Link: www.rennin-
gen.de/ratsinfo
Die Verwaltung stellte dar, dass aus ihrer Sicht das grundsätz-
liche Vorgehen der Region zu begrüßen ist. Die Ausweisung 
von Vorranggebieten gibt Planungssicherheit, ermöglicht der 
Stadt Renningen, die Ziele ihres am 20.03.2023 beschlossenen 
integrierten Klimaschutzkonzeptes zu erreichen und bietet, da 
sich die Standorte größtenteils auf kommunalen Flächen, insbe-
sondere im Stadtwald befinden, auch die Möglichkeit, auf das 
Genehmigungsverfahren und die Einbindung der Öffentlichkeit 
Einfluss zu nehmen, bürgerschaftliche Beteiligung zu ermög-
lichen und auch selbst über Pachteinnahmen und Zahlungen 
nach dem EEG finanziell zu partizipieren. Damit können weitere 
Investitionen in den Klimaschutz finanziert werden.
Die Verwaltung schlug vor, von den geplanten Ausweisungen 
auf Stadtgebiet Renningen zustimmend Kenntnis zu nehmen 
und die Erweiterung einzelner Vorrangflächen (Ausweisung der 
Waldfläche westlich der K 1013 vollständig ohne den Korridor 
im Bereich der „Perouser Allee“) zu beantragen.
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
1. Die Stadt Renningen begrüßt die Absicht des Verbandes Re-

gion Stuttgart, bis zum 30. September 2025 auf mindestens 
1,8 % der Regionsfläche Vorranggebiete für regionalbedeut-
same Windenergieanlagen auszuweisen.

2. Der derzeit in der Auslegung befindliche Entwurf für die Aus-
weisung von Vorranggebieten für Windenergieanlagen auf 
den Gemarkungen der Stadt Renningen wird zustimmend 
zur Kenntnis genommen und teilweise die Erweiterung der 
Flächen wie dargestellt beantragt.

6.  Unterbringung von Menschen  
mit Fluchterfahrung Voithstraße 8

- Vorstellung Entwurf und Baubeschluss
Der Ausschuss Planen Technik Bauen hatte sich mit diesem Be-
ratungsgegenstand bereits vorberatend am 17.01.2024 befasst 
(siehe hierzu den Bericht in den Stadtnachrichten dieser KW.)
Der Gemeinderat beschloss bei zwei Gegenstimmen und einer 
Stimmenthaltung:
1.  Dem Entwurf zum Bau eines Mehrfamilienwohnhauses für 

Menschen mit Fluchterfahrung in Holzbauweise wird zuge-
stimmt.

2.  Auf Grundlage des vorgestellten Entwurfes wird der Baube-
schluss gefasst.

7. Kindergarten Korngäustraße
- Vorstellung des Vorentwurfs
Bürgermeister Faißt begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt 
Frau Wettstein von der Firma Thost sowie Frau Botzian vom Ar-
chitekturbüro Kilian + Partner.
Der Ausschuss Planen Technik Bauen hatte sich mit diesem Be-
ratungsgegenstand bereits vorberatend am 17.01.2024 befasst 
(siehe hierzu den Bericht in den Stadtnachrichten dieser KW).
Frau Wettstein und Frau Botzian stellten nun in der Gemeinde-
ratssitzung nochmals die vom Büro Kilian + Partner erarbeiteten 
Vorentwurfsvarianten (Kindergarten als solitärer Baukörper, Kin-
dergarten als begehbare Landschaft mit/ohne Tiefgarage) vor.
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Es wird beschlossen, die weiterführende Planung auf Basis der 
Variante 2 weiterzuentwickeln.
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8. Verkehrskonzeption Innenstadt Renningen
- weitere Anlage von verkehrsberuhigten Bereichen
Im Rahmen der Haushaltsbera tungen 2023 war an geregt wor-
den, im Bereich „Dreieck“ Bahnhof straße, Jahnstraße, Schwa-
nenstraße, Haupt straße und Malmsheimer Straße eine Ver-
kehrsberuhigung zu erzielen, um damit die Aufenthaltsqualität in 
die sem Bereich zu erhöhen.
Die Verwaltung konstatierte, für die Straßen Poststraße, Emil-
Höschele-Straße, Wiesenstraße, Brückenstraße, Hindenburg-
straße (Nr. 1–5 und 21–37), Schwanenstraße 15 (bis Ecke Plan-
straße 2), Kronenstraße seien Gehwege vorhanden, so dass 
verkehrsberuhigte Bereiche ohne eine aufwendige Straßenum-
gestaltung (Geh wege entfernen, Ausbau der Verkehrsfläche ni-
veaugleich) derzeit nicht möglich sind.
In dem näheren Umfeld des Rathauses / südlicher Teil des an-
gesprochenen Bereichs (Schwanen straße 3–14, Mittlere Gas-
se, Kirchplatz, Kleine Gasse, Hintere Gasse, Hindenburgstraße 
5–16, Badstraße) seien zwar keine Gehwege vorhanden. Al-
lerdings sollte die Vorfahrtsregelung „rechts vor links“ für eine 
erfolgreiche Temporeduzierung in den angrenzenden Straßen 
weiterhin beibehalten werden. Demnach müssten die Schilder 
für einen verkehrsberuhigten Bereich 30 Meter weg von den je-
weiligen Kreuzungsbereichen platziert werden, so dass bei man-
chen Stra ßen nicht mehr viel von dem eigentlich gewünschten 
verkehrsberuhigten Bereich übrigbleiben wür de.
Hinzu komme, dass in manchen Straßen aufgrund der Örtlich-
keit ohnehin nicht 30 km/h gefahren werden könnte.
Zum Thema Verkehrssicherheit wies die Verwaltung darauf hin, 
dass in verkehrsberuhig ten Bereichen eine Übersichtlichkeit 
vorhanden sein sollte. Wenn Kindern der Eindruck vermittelt 
wird, sie könnten z. B. ungehindert auf der Verkehrsfläche Ball 
spielen, könnte dies unter Umstän den zu gefährlichen Begeg-
nungssituationen zwischen motorisierten Verkehrsteilnehmern 
und Fuß gängern führen. Auch für Radfahrer würde die Schritt-
geschwindigkeit (4–7 km/h) gelten. Die Ver kehrspolizei hat in 
früheren Jahren schon auf dieses Gefahrenpotential hingewie-
sen. Bereits im Jahr 2018 hatte die Verkehrsschaukommission 
über das Thema „Verkehrsberuhigte Bereiche“ beraten und da-
rauf hingewiesen, dass ein verkehrsberuhigter Bereich nur für 
einzelne Straßen oder für Bereiche mit überwiegender Aufent-
haltsfunktion und sehr geringem Verkehr in Betracht kommt. 
Die Bereiche müssen durch ihre besondere Gestaltung den 
Eindruck vermitteln, dass die Aufenthaltsfunktion überwiegt und 
der Fahrzeugverkehr eine untergeordnete Bedeutung hat. In der 
Regel wird ein niveaugleicher Ausbau für die ganze Straßenbrei-
te erforderlich sein.
Sollte die Verkehrssicherheit im Vordergrund der Überlegungen 
stehen, müsste – so gab die Verwaltung zu bedenken – auch in 
vielen ande ren Straßen im Stadtgebiet ohne Gehwege verkehrs-
beruhigte Bereiche eingeführt werden, um eine Gleichbehand-
lung der Einwohnerschaft zu gewährleisten.
Der Ausschuss Planen Technik Bauen hat im Dezember 2023 
über das Pro und Contra von weiteren verkehrsberuhigten Be-
reichen vorberaten. Dabei wurde als weitere Überlegung mit ein-
gebracht, dann über die Einrichtung von weiteren verkehrsberu-
higten Bereichen nachzudenken, wenn Straßen(züge) ohnehin 
saniert werden sollen. Letztendlich geht es dabei auch um die 
Berücksichtigung von wirtschaftlichen / finanziellen Aspekten 
der Stadt.
In der Gemeinderatssitzung wurde über die Beschlussemp-
fehlung des Ausschusses Planen Technik Bauen nochmals 
eingehend beraten und dabei auch vorgebracht, dass eine ge-
samtheitliche Verkehrskonzeption für den genannten Bereich 
erarbeitet werden sollte.
Die Verwaltung schlug als weitere Vorgehensweise vor, dass die 
Verwaltung das Thema aufbereiten und anschließend nochmals 
zur Beratung und Beschlussfassung in den Gemeinderat ein-
bringen wird.
Der Gemeinderat stimmte dieser Vorgehensweise einstimmig 
zu.

9.  Erlass einer Satzung zur Festlegung  
von verkaufsoffenen Sonntagen 2024

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Die vorgestellte Satzung zur Festlegung von verkaufsoffenen 
Sonntagen
I. am 24. März 2024 im Stadtteil Malmsheim
II. am 23. Juni 2024 im Gewerbegebiet Renningen
III. am 13. Oktober 2024 in der Gesamtstadt Renningen
wird erlassen.

Die beschlossene Satzung wird in einer der nächsten Ausgaben 
der Stadtnachrichten und auf der Homepage der Stadt Rennin-
gen veröffentlicht.

10.  Bildung des Gemeindewahlausschusses  
für die Kommunalwahlen am 09,06.2024

Der Verwaltungsausschuss hatte sich mit diesem Beratungs-
gegenstand bereits vorberatend am 15.01.2024 befasst (siehe 
hierzu den Bericht in den Stadtnachrichten KW 3 /S. 6).
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Der Gemeindewahlausschuss für die Kommunalwahlen (Ge-
meinderat, Kreistag, Regionalver sammlung des Verbands der 
Region Stuttgart) am 09.06.2024 wird folgendermaßen gebildet:
Vorsitzender: Peter Müller, Erster Beigeordneter
Stellvertretende/r Vorsitzende: Christina Baumert

Beisitzer/Innen: 1. Marcus Schautt (Freie Wähler)
2. Andrea Menschick (Grüne)
3. Martin Grötzinger (CDU)
4. Katharina Hogh-Binder (SPD

Stellvertretende  
Beisitzer/Innen:

1. Birgit Kaschuba (Grüne)
2. Walter Knorreck (CDU)
3. Cornelia Profuß (Freie Wähler)
4. Marcel Seyther (SPD)

Die stellvertretenden Beisitzer/Innen sind nicht persönliche 
Stellvertreter, sondern Ersatzper sonen für den Gemeindewahl-
ausschuss in der genannten Reihenfolge

11.  Vorschlag zur Bestellung von ehrenamtlichen Gutachtern 
für den Gutachterausschuss der Amtsperiode 2024 bis 2027

Die Gutachter im gemeinsamen Gutachterausschuss Renningen, 
Rutesheim und Weissach wurden am 28.01.2020 durch den Ge-
meinderat nach der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung bestellt. 
Da die Amtszeit nach 4 Jahren abläuft, sind die Gutachter des 
Gutachterausschusses im Februar 2024 neu zu bestellen.
Die Verwaltung schlug vor, für die Stadt Renningen für die kom-
mende Amtsperiode des Gutachterausschusses die bisherigen 
Gutachter für weitere 4 Jahre zu bestellen. Dies sind (in alpha-
betischer Reihenfolge):
• Jochen Breutner-Menschick
• Oliver Faas
• Martin Grötzinger
• Jürgen Lauffer
• Thomas Mauch
Als hauptamtliche Gutachter wären zu bestellen:
Als Vorsitzender Hartmut Marx
Als Stellvertreterin Angela Kirsch-Brenner
Die Bestellung der Gutachter aus allen drei beteiligten Kommu-
nen wird dann in der Gemeinderatssitzung im Februar 2024 er-
folgen.
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Dem dargestellten Vorschlag zur Bestellung der ehrenamtlichen 
Gutachter des Gutachterausschusses der Amtsperiode 2024 bis 
2027 wird zugestimmt.

12.  Annahme von Spenden,  
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen

Die Stadt darf nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnli-
che Zuwendungen einwerben und annehmen oder an Dritte ver-
mitteln, die sich an der Erfüllung von Aufgaben beteiligen. Über 
die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemeinderat. 
Gemäß den vom Gemeinderat am 31.07.2006 auf der Grund-
lage der Bestimmungen der Gemeindeordnung beschlossenen 
Richtlinien zur Annahme von Spenden informierte die Verwal-
tung den Gemeinderat über 6 im Zeitraum Januar 2023 bis Ja-
nuar 2024 bei der Stadt Renningen eingegangene oder von der 
Stadt Renningen angeworbene Spenden.
Der Gemeinderat erklärte einstimmig seine Zustimmung zur 
Annahme der dargestellten Spenden.
Bürgermeister Wolfgang Faißt bedankte sich auch im Namen 
des Gemeinderates bei allen Spenderinnen und Spendern für 
ihre wichtigen und Beispiel gebenden Beiträge für das Gemein-
wohl unserer Stadt.

13. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Bürgermeister Faißt gab bekannt, der Gemeinderat habe in sei-
ner nichtöffentlichen Sitzung am 06.11.2023 der Beschaffung 
zweier E-Fahrzeuge für den Bauhof Renningen und die Sozial-
station Renningen noch im Haushaltsjahr 2023 zum Preis von 
jeweils ca. 20.000 € zugestimmt.
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14. Verschiedenes/Bekanntgaben
1.  Verabschiedung Frau Pfeifer
Melanie Pfeifer, welche bei der 
Stadtverwaltung die Geschäfts-
stelle des Gemeinderats und 
das Agenda-Büro leitet, hat 
aus persönlichen Gründen ihre 
Versetzung zu einer anderen 
Stadtverwaltung beantragt zum 
01.04.2024.
In der Gemeinderatssitzung 
am 22.01. wurde Frau Pfeifer 
im Kreise des Gemeinderats 
verabschiedet. Bürgermeister 
Faißt sowie der Stellvertretende 
Bürgermeister aus der Mitte des 
Gemeinderats, Stadtrat Schautt, bedankten sich im Namen der 
Verwaltung und des Gemeinderats bei Frau Pfeifer für die lang-
jährige gute Zusammenarbeit jeweils mit einem Geschenk.
Frau Pfeifer bedankte sich herzlich für die überreichten Geschen-
ke und machte deutlich, dass ihr der Abschied von Renningen 
nach fast 25 Jahren nicht leicht falle, da sie gerne mit dem Ge-
meinderat Renningen, den Ehrenamtlichen in den Agenda-Ar-

beitskreisen, dem Jugendgemeinderat und den Kolleginnen und 
Kollegen der Stadtverwaltung zusammengearbeitet habe und 
das angenehme und konstruktive Klima im Gemeinderat sehr 
schätze. Sie freue sich jedoch auch auf das anstehende neue 
interessante Aufgabengebiet.

2.  Auszeichnung der Firma PLANTBUILT  
als Gründer des Monats Februar

Bürgermeister Faißt gab bekannt, im Rahmen der Roadshow 
Gründende des Monats zeichne der Landkreis Böblingen zusam-
men mit den örtlichen Kommunen seit 2021 eine(n) Gründer/-in 
des Monats im Landkreis Böblingen aus. Zielsetzung der Aktion 
ist es, die bunte und vielfältige Gründerlandschaft im gesamten 
Landkreis Böblingen zu präsentieren.

Als Gründer des Monats Februar 2024 werde am 23. Februar 
um 11.00 Uhr auf dem Ernst-Bauer-Platz die Renninger Firma 
PLANTBUILT ausgezeichnet.

Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.

Nach der Beantwortung einer Anfrage aus der Mitte des Gremi-
ums durch die Verwaltung bedankte sich Bürgermeister Wolf-
gang Faißt bei den erschienenen Zuhörern und Pressevertretern 
für ihr Interesse und schloss den öffentlichen Teil der Sitzung.

      W
ir suchen Sie!

w w w . r e n n i n g e n . d e

Für die Schulkindbetreuung an der Friedrich-Sil-
cher-Schule in Malmsheim suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

hauswirtschaftliche Kraft (m,w,d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Vorbereitung und Ausgabe des Mittagessens
• verschiedene Hygienetätigkeiten
• Reinigung des Geschirrs und der Küche
• Die Arbeitszeit erstreckt sich auf den Freitagmittag 

sowie ganzwöchig während der Ferienbetreuung.

Ihr Profil:
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• eine selbstständige Arbeitsweise
• Vorerfahrungen in der Hauswirtschaft sind von Vor-

teil

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit in einem kollegialen und offenen Team
• eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestim-

mungen des TVöD

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne von Frau Mayer, Sach-
gebietsleitung für die Schulkindbetreuung, 
unter Tel. 07159 / 924-202.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 
18.02.2024 an die Stadtverwaltung Renningen – 
Abteilung Personal und Organisation, Hauptstr. 1, 
71272 Renningen oder per E-Mail an 
Bewerbung@Renningen.de.

Wir suchen für unsere städtische Musikschule zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Aushilfskraft in der 
Musikschulverwaltung (m,w,d) 

im Rahmen einer befristeten, kurzfristigen Beschäftigung

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
• die Inventarisierung von Instrumenten und Noten

Ihr Profil: 
• Schüler*in, Student*in oder Rentner*in
• PC-Kenntnisse und Freude an der Erfassung von 

Daten
• sorgfältige Arbeitsweise
• Instrumenten- und Notenkenntnisse sind von Vorteil 

Wir bieten Ihnen: 
• eine verantwortungsvolle Tätigkeit im Rahmen einer 

kurzfristigen Beschäftigung (maximal drei Monate 
oder 70 Tage im Jahr) 

• flexible Arbeitszeiteinteilung (entweder während der 
Semesterferien in Voll- oder Teilzeit oder während der 
Schulzeit bzw. während des Semesters an einzelnen 
Tagen)

• attraktive Bezahlung

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne von Herrn Dolge, 
Leiter der Musikschule, unter Tel. 07159/94802-21. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 
04.02.2024 an die Stadtverwaltung Renningen – 
Abteilung Personal und Organisation, Hauptstr. 1, 
71272 Renningen oder per E-Mail an 
Bewerbung@Renningen.de.
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Jubilare

Liebe Alters- und Ehejubilare,
eine automatische Veröffentlichung Ihres Alters- oder Eheju-
biläums ist nicht mehr möglich. Für eine Veröffentlichung in 
den Stadtnachrichten Renningen und die Weitergabe an die 
lokalen Zeitungen ist nun aus datenschutzrechtlichen Grün-
den eine Einwilligung der Betroffenen erforderlich.
Sollten Sie eine o. g. Veröffentlichung Ihres Alters- oder Ehe-
jubiläums wünschen, füllen Sie bitte die nachfolgende Einwil-
ligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten aus und 
lassen uns diese zukommen.
Sie finden die Einwilligung auch als PDF zum Download auf 
der Homepage der Stadt Renningen unter 
www.renningen.de/stadtnachrichten.

      W
ir suchen Sie!

w w w . r e n n i n g e n . d e

Wir suchen für die Abteilung Öffentliche Ordnung und 
Straßenverkehr zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zu-
nächst befristet auf zwei Jahre, einen

Mitarbeitenden (m,w,d) für den
städtischen Vollzugsdienst

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
mit ca. 6,5 Wochenstunden

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Aufgaben des städtischen Vollzugsdienstes mit 

dem Schwerpunkt der Überwachung des ruhenden 
Verkehrs an Samstagen

• Ermittlungen für Bußgeldbehörden in Amtshilfe

Ihr Profil:
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung 

zum Verwaltungsfachangestellten (m,w,d) oder eine 
vergleichbare Qualifikation

• Sie verfügen idealerweise über gute Kenntnisse des 
Straßenverkehrsrechts und des Straßengesetzes

• Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit und ein ho-
hes Maß an Durchsetzungsvermögen

• ein selbstsicheres, bestimmtes und freundliches 
Auftreten auch in schwierigen Situationen.

• Teamfähigkeit und Gefallen an der Arbeit im Außen-
dienst

Wir bieten Ihnen:
• eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Mitarbeit in einem kollegialen und offenen Team
• eine leistungsgerechte Vergütung
• einen ÖPNV-Zuschuss, finanzieller Zuschuss bei 

Fahrradkauf
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne von Christina 
Baumert, Abteilungsleitung Öffentliche Ordnung und 
Straßenverkehr, unter der Tel. Nr. 07159/924-715.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätes-
tens 25.02.2024 an die Stadtverwaltung Ren-
ningen – Abteilung Personal und Organisation, 
Hauptstr. 1, 71272 Renningen oder per E-Mail an  
Bewerbung@Renningen.de.

      W
ir suchen Sie!

w w w . r e n n i n g e n . d e

Wir suchen für die Abteilung Soziales und Senioren 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeitende/n im
Integrationsmanagement (m,w,d)

(mit einem Beschäftigungsumfang ab 80 %)

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• aufsuchende, niederschwellige und kultursensible 

Beratung und Betreuung von Menschen und Famili-
en mit Fluchterfahrung

• Erstellung, Begleitung und Überprüfung von Integ-
rationsplänen

• Einzelfallhilfe und Existenzsicherung im Rahmen 
des SGB II, SGB XII und FLüAG

• Information und Heranführung der Geflüchteten an 
zivilgesellschaftliche Strukturen

• Aufbau und Pflege von Netzwerken sowie operative 
Zusammenarbeit mit Behörden und Ehrenamtlichen

Ihr Profil:
• abgeschlossenes Studium im Bereich der Sozialen 

Arbeit oder eine vergleichbare Qualifikation
• gute Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere in 

Englisch
• Erfahrungen in der Sozialberatung wünschenswert
• ausgeprägte soziale und interkulturelle Kompetenz
• Eigeninitiative und selbstständige Arbeitsweise so-

wie Flexibilität und Belastbarkeit

Wir bieten Ihnen:
• eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Mitarbeit in einem kollegialen und offenen Team
• eine unbefristete Vollzeitstelle
• eine leistungsgerechte Vergütung bis EG S11b TVöD
• flexible Arbeitszeiten
• einen ÖPNV-Zuschuss, finanzieller Zuschuss beim 

Fahrradkauf
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne von Melanie Pe-
ragine, Abteilungsleitung Soziales und Senioren, unter 
Tel. 07159 / 924-203.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 
03.03.2024 an die Stadtverwaltung Renningen – 
Abteilung Personal und Organisation, Hauptstr. 1, 
71272 Renningen oder per E-Mail an 
Bewerbung@Renningen.de.

Fundsachen in Malmsheim
1 Smartwatch
Bitte wenden Sie sich an das Bürgerbüro im Rathaus Malms-
heim, Tel.: 07159 924-711 / -712.
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Einwilligung in die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

zum Zwecke der Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen in den Stadtnachrichten Renningen 
und deren Darstellung auf der Homepage der Stadt Renningen sowie die Weitergabe an die örtlichen 
Zeitungen.  

Veröffentlicht werden können 
 Altersjubiläen: 70. Geburtstag und jeder fünfte weitere Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag
jeder folgende Geburtstag;
 Ehejubiläen: das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Einwilligung muss bei jedem Jubiläum erneut erteilt werden.

Diese Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis. Eine einmal erteilte Einwilligungserklärung kann 
jederzeit bei der Stadtverwaltung Renningen widerrufen werden. Die Wirkung des Widerrufs gilt nur 
für die Zukunft. Durch die Nichterteilung der Einwilligung entstehen keinerlei Nachteile. 

Ich, __________________________________________, (Name bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 
willige ein, dass mich betreffende untenstehende personenbezogene Daten zu nachfolgendem Zweck 
verarbeitet werden:  

- Die Veröffentlichung des folgenden Alters- oder Ehejubiläums in den
Stadtnachrichten/Homepage der Stadt Renningen         ja                nein
(Die digitale Ausgabe der Stadtnachrichten wird auch auf der Homepage der Stadt Renningen
veröffentlicht. Eine weitere Veröffentlichung auf der Homepage erfolgt nicht.)

- Die Weitergabe des Vor- und Familiennames und des Jubiläums an die örtlichen Zeitungen
zur Veröffentlichung      ja                nein

     Vornamen, Namen und  

    Geburtsdatum/Ehejubiläum(bitte einfügen) : ________________ 

Dies mit dem Hinweis: Mir/uns ist bewusst, dass auf im Internet veröffentlichte Fotos weltweit 
zugegriffen werden und sie von jedermann heruntergeladen, gespeichert, verfälscht, mit anderen 
Informationen verknüpft oder in andere Zusammenhänge gestellt werden kann. Einmal im Internet 
veröffentlichte Informationen lassen sich nicht mehr vollständig entfernen. Die vorgenannten 
Druckmedien können eventuell auch im Internet eingesehen werden. 

Rechte des Betroffenen: 

Sie sind gem. Art. 15 EU-DSGVO jederzeit berechtigt, gegenüber der verantwortlichen Stelle (Stadt 
Renningen, Hauptstraße 1, 71272 Renningen, E-Mail: info@renningen.de) um Auskunftserteilung zu 
den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. 

Gemäß Art. 16, 17, 18 und 20 EU-DSGVO können Sie gegenüber der verantwortlichen Stelle die 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Übertragung Ihrer Daten verlangen. Sie 
können gem. Art. 21 EU-DSGVO von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen. 

Sie haben gem. Art. 77 EU-DSGVO das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

______________________________________________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift der/des Betroffenen 


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Soziales und Gesundheit

Senioren aktiv

Montag, 29. Januar 2024
Kreatives Gestalten mit E. Matheus, 13.00 – 17.00 Uhr
Im Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22, BT-Raum, 1. OG
Der Zugang erfolgt über den Eingang Schwanenstraße

Seniorengymnastik mit dem Stuhl
Die Sitzgymnastik mit dem Stuhl ist ein einfacher Weg, um mehr 
Schwung in das Leben der Senioren zu bringen. Ganz einfach 
gesagt, ist es Gymnastik im Sitzen.
Die Übungen, die sicher auf einem Stuhl durchgeführt werden, 
sind trotzdem effektiv. Sie fördern die Beweglichkeit. Die Koor-
dinationsübungen helfen, sich im Alltag sicher zu bewegen und 
dienen der Kreislaufstärkung.

Vorschau
Dienstag, 6. Februar 2024
14.30 Uhr  
in der Begegnungsstätte

Samstag, 17. Februar 2024
Wanderung in Freudenstadt vom Lauterbrunnen zur Großvater-
tanne, weiter zur Berghütte Lauterbad und zum Friedrichsturm 
(Rundwanderung).
Abfahrt 11.20 Uhr in Malmsheim, 11.30 Uhr in Renningen, 
Details folgen in KW 6

WEITERE ANGEBOTE
IM HAUS AM RANKBACH, SCHWANENSTR. 22
MITTAGSTISCH in der Cafeteria ab 
12.00 Uhr von Montag bis Freitag
Anmeldung gerne unter Tel. 92630

CAFETERIA
Jeden Mittwoch und Sonntag von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Das Team freut sich auf Ihren Besuch

OFFENES LIEDERSINGEN FÜR SENIOREN
Ein Angebot des Gesangsvereins Liederkranz Renningen.
Eingeladen sind alle Senioren aus Renningen und Umgebung, 
die Lust am Singen haben. Chorerfahrung ist keine Vorausset-
zung. Für Vereinsmitglieder des Gesangvereins ist die Teilnahme 
frei, für Nicht-Mitglieder 3 €.
Wann? An jedem 2. Mittwoch in den ungeraden Wochen ab 
14.30 Uhr in der Hinterriedstr. 37.
Bei Rückfragen und für weitere Informationen wenden sich Inte-
ressenten an Johanna Vogelgsang, Tel. 8682.

DRK Tanzen
Im DRK Vereinsheim Renningen, Gottfried-Bauer-Str. 74
Wir tanzen von 17.00 bis 18.30 Uhr
Termine 2024: 30.1., 20.2., 5.3.,19.3., 9.4., 23.4., 14.5., 11.6., 
25.6., 9.7. und 23.7.
Information und Anmeldung unter 07159 920184 (AB), 
Kursleiterin ist Frau Sigrid Herrmann

Stadtseniorenrat

Kontaktdaten Seniorenrat
Der Stadtseniorenrat vertritt die Interessen der Seniorinnen und 
Senioren gegenüber der Öffentlichkeit und kommunalen Behör-
den. Ansprechpartnerin: Ute Geiger, Tel. 07159-6539 oder per 
E-Mai: info@stadtseniorenrat-renningen.de

Veranstaltung KfZ-60-Plus
„Neues im Straßenverkehr und  
Wie verhalte ich mich nach einem Verkehrsunfall“
Täglich bewegen wir uns im Straßenverkehr. Je nach Verkehrs-
mittelwahl ist die entsprechende Mobilität notwendig, aber auch 
das notwendige Wissen über die wichtigsten Verkehrsregeln er-
forderlich. Beim Vortrag der Verkehrswacht Böblingen wird über 
Neuerungen im Straßenverkehr gesprochen, aber auch über die 
wesentlichsten Verhaltensregeln, wenn sich ein Verkehrsunfall 
ereignet hat.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 07.02.2024 von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Wanderstüble des WV, Gottfried-Bauer-
str. 84/1,71272 Renningen (Vereinsdorf).

Anmeldung erforderlich bis spätestens 04.02.2024 unter: 
info@stadtseniorenrat-renningen.de oder tel. unter 07159-6539 
(Ute Geiger). Die Veranstaltung ist kostenfrei.

mevesta e.V.

Schulsozialarbeit Renningen
Jahnstr. 9
Kasem Khraibani (Grund- und Werkrealschule)
khraibani@mevesta.de
0163/8383918
Anna-Sophie Schaer (Grundschulen)
schaer@ mevesta.de
0163/8383947
Joachim Widmann (Gymnasium und Realschule)
widmann@ mevesta.de
0163/8383928

Jugendsozialarbeit Renningen
Humboldtstr. 8 
Büro: 07031/ 2181 658
info@jugendsozialarbeit-renningen.de
Tim Dietterle
0163/8383915
dietterle@mevesta.de
Lena Stippich
0163/8383942
stippich@mevesta.de

Renninger Agenda

Internetcafé für Senioren
Das Team des Internetcafés erwartet Sie jeden Mittwoch von 
15.00 - 16.30 Uhr in der Mediathek (Renningen, Jahnstraße 11, 
EG). Sie können mit Ihren Problemen und Ihrem Laptop, Tablet 
oder Smartphone vorbeikommen. Eine vorherige Anmeldung 
per E-Mail bis spätestens Montagabend ist zwingend erforder-
lich. Bitte richten Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an Internetcafe.
Renningen@web.de oder Tel. 07159-930823.

Freiwillige Feuerwehr Renningen

www.feuerwehr-renningen.de

Notruf Feuer: 112

Abteilung Renningen
Montag, 29.1.24, 19:30 Uhr: GF-Besprechung.
Mittwoch, 31.1.24, 19:30 Uhr: Gruppen 5 & 6.
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Abteilung Malmsheim
Montag, 29.1.24, 19:30 Uhr: Gruppe 1 Apaarr.

Einsatz 8-2024, Fr, 19.1.24, 18:54 Uhr
Führungsgruppe: 
Gemeldete Rauchentwicklung im Engelbergtunnel
Neben den Freiwilligen Feuerwehren Leonberg, Gerlingen und 
Ditzingen wurde am Freitagabend auch die Führungsgruppe 
Nord des Landkreises auf die Autobahn A81 in den Engelberg-
tunnel alarmiert. Die Tunnelleitzentrale meldete eine leichte 
Sichttrübung im Tunnel. Bei der Erkundung der Zugführer konn-
te in beiden Fahrtrichtungen keine Rauchentwicklung festge-
stellt werden. Die Feuerwehr musste daher nicht tätig werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)

telefonisch unter 116117 (Anruf ist kostenlos) 
Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg 
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 – 20 Uhr
Mi.: 14 – 20 Uhr
Fr.: 16 – 20 Uhr
Sa., So., Feier- und Brückentage: 8 – 20 Uhr

Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So. und Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr

HNO-Notfallpraxis
an der Uniklinik, 72076 Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertag: 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 0761 12012000 

Vergiftungen-Notrufnummer: Tel. 0761 19240

Warn-App NINA
Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, 
kurz Warn-App NINA, können Sie wichtige Warnmeldungen des 
Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie 
zum Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder einen Großbrand er-
halten. Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundes-
länder sind ebenfalls in die Warn-App integriert. Nähere Infos zu 
dieser Warn-App finden Sie unter
https://www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App_NINA_node.html

Bereitschaftsdienst der Apotheken
(von 08.30 Uhr morgens bis 08.30 Uhr morgens)

Freitag, 26.01.: Arkaden-Apotheke, Karlstr. 6, 71254 Ditzingen 
(Heimerdingen), 07152 - 5 88 77;
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen, Stuttgarter Str. 17,  
71263 Weil der Stadt, 07033 - 5 27 60

Samstag, 27.01.: Central-Apotheke international,  
Leonberger Str. 108, 71229 Leonberg, 07152 - 4 79 69

Sonntag, 28.01.: Rathaus-Apotheke, Flachter Str. 4,  
71277 Rutesheim, 07152 - 99 78 16

Montag, 29.01.: h&h Apotheke, Marktplatz 9/1,  
71229 Leonberg, 07152 - 90 19 00

Dienstag, 30.01.: Sonnen-Apotheke, Pforzheimer Str. 4,  
71277 Rutesheim, 07152 - 5 21 34

Mittwoch, 31.01.: Bahnhof-Apotheke, Gerlinger Str. 18,  
71254 Ditzingen, 07156 - 95 96 96

Donnerstag, 01.02.: Apotheke am Rathausplatz, Rathaus-
platz 4, 71254 Ditzingen (Hirschlanden), 07156 - 61 01;
Würmtal-Apotheke, Kirchplatz 5, 71263 Weil der Stadt (Mer-
klingen), 07033 - 4 66 66 90 

Hausarzt-Urlaubsplan 2024 für Renningen, Magstadt  
Dr.Schönmeyer 2.1.-5.1.2024 
Dr.Haberland 2.1.-5.1.2024 
Gras-Kuckoreit 2.1.-5.1.2024 
Drs.Schmid-Mergenthaler-Lederer* 12.2.-16.2.2024 
Hermann 12.2.-16.2.2024 
Dr.Haberland 12.2.-16.2.2024 
Dr.Schlotz 26.2.-8.3.2024 
Dr.Stadtmüller 4.3.-8.3.2024 
Gras-Kuckoreit 18.3.-28.3.2024 
Dr.Schönmeyer 25.3.-28.3.2024 
Dr.Haberland 25.3.-28.3.2024 
Drs.Schmid-Mergenthaler-Lederer 2.4.-5.4.2024 
Brückentag: Notfallpraxis geöffnet 10.5.2024 
Dr.Schlotz 10.5.-24.5.2024 
Dr.Schönmeyer 21.5.-24.5.2024 
Dr.Zimmermann 21.5.-31.5.2024 
Drs.Schmid-Mergenthaler-Lederer 27.5.-31.5.2024 
Dr.Haberland 27.5.-7.6.2024 
Brückentag: Notfallpraxis geöffnet 31.5.2024 
Hermann 3.6.-14.6.2024 
Dr.Stadtmüller 17.6.-28.6.2024 
Gras-Kuckoreit 1.7.-19.7.2024 
Dr.Haberland 8.7.-12.7.2024 
Hermann 25.7.-16.8.2024 
Dr.Zimmermann 29.7.-16.8.2024 
Drs.Schmid-Mergenthaler-Lederer 29.7.-16.8.2024 
Dr.Schlotz 29.7.-16.8.2024 
Dr.Schönmeyer 19.8.-30.8.2024 
Dr.Schönmeyer * 2.9.-6.9.2024 
Dr.Stadtmüller 19.8.-6.9.2024 
Dr.Haberland 19.8.-6.9.2024 
Gras-Kuckoreit 23.9.-4.10.2024 
Drs.Schmid-Mergenthaler-Lederer 30.9.-4.10.2024 
Brückentag: Notfallpraxis geöffnet 4.10.2024 
Dr.Schlotz 21.10.-25.10.2024 
Dr.Haberland 23.10.-29.10.2024 
Dr.Stadtmüller 26.10.-3.11.2024 
Dr.Schönmeyer 28.10.-31.10.2024 
Hermann 28.10.-31.10.2024 
Drs.Schmid-Mergenthaler-Lederer 30.10.-31.10.2024 
Dr.Schlotz 16.12.-27.12.2024 
Drs.Schmid-Mergenthaler-Lederer 23.12.-30.12.2024 
Gras-Kuckoreit 23.12.-30.12.2024 
Dr.Zimmermann 23.12.-30.12.2024 
Dr.Haberland 20.12-5.1.2025 
 

*: Praxen nur teilbesetzt 
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Tierärztlicher Notdienst
(tel. Anmeldung erwünscht):
27./28.01. Tel.: 07033/33698

Wichtige Rufnummern

Notrufnummern
Notrufe Telefon Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt/Rettungsdienst 1 12 (auch Notruftelefax)
Polizeirevier Leonberg (07152) 60 50
Polizeiposten Renningen (07159) 80 45 0
EnBW-Bereitschaftsdienst:
Erdgas-Störungsannahme (0800) 362 94 47
Strom-Störungsannahme (0800) 362 94 77
Unitymedia (0800) 776 60 88
Telekom Kundenservice (0800) 3302000

Bildung und Erziehung

Mediathek

www.renningen.de/mediathek, Hauptstelle, Jahnstraße 11, 
Tel. 9480210, E-Mail: mediathek@renningen.de

Öffnungszeiten: 
Di. 11 – 14 Uhr, Mi. 11 – 17 Uhr, Do. 10 – 13 Uhr, Fr. 14 – 18 Uhr

Kinder-Zweigstelle Malmsheim, Merklinger Straße 10, 
Tel. 930515,
E-Mail: mediathek.zweigstelle.malmsheim@renningen.de
Öffnungszeiten: Di. + Do. 15 – 18 Uhr, 
während der Schulferien geschlossen

Neue Romane:
Auster, Paul: Baumgartner (Alter) / Backman, Fredrik: Der Han-
del deines Lebens (Philosophisches) / Bast, Eva-Maria: Sisis 
Schwester (Biografie) / Bernard, Caroline: Ich bin Frida. Eine 
große Geschichte von Liebe und Freiheit (Biografie, Kunst) / 
Dieckmann, Guido: Die Leuchtturmwärterin (Nationalsozialis-
mus) / Giordano, Giovanna: So viele Paradiese (Reisen) / Jona-
sson, Jonas: Wie die Schweden das Träumen erfanden (Humor/
Satire) / Kirchhoff, Bodo: Nachtdiebe (Philosophisches) / Kres-
ser, Bastian: Als mir die Welt gehörte / Kordic, Martin: Als mir 
die Welt gehörte (Gesellschaft) / Lind, Hera: Das einzige Kind 
(Nationalsozialismus) / Mothes, Ulla: Morgenluft (Natur/Um-
welt) / Rabe, Anne: Die Möglichkeit von Glück (Zeitgeschichte) 
/ Rehn, Heidi: Wir träumten vom Sommer (Zeitgeschichte) / Sa-
fier, David: Mord auf hoher See (Miss Merkel, Band 3; Humor/
Satire) / Sandberg, Ellen: Keine Reue (Zeitgeschichte) / Sedaris, 
David: Bitte lächeln (Erzählungen) / Trojanow, Ilija: Tausend und 
ein Morgen (Gesellschaft)

Förderverein der 
Realschule Renningen

Einladung
Liebe Mitglieder des Fördervereins der Realschule Renningen,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversamm-
lung am

Dienstag, den 20.02.2024 um 19.00 Uhr
in die Realschule

einladen.
Der Raum wird vor Ort bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
E. Bunk und C. Müller

Musikschule Renningen
Jahnstraße 13 (hinter der Mediathek), 
71272 Renningen
Tel (07159) 9480220, Fax (+49/7159) 9480229
E-Mail: musikschule@renningen.de
Homepage: https://musikschule.renningen.de
Öffnungszeiten des Musikschulbüros:
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr
sowie Mo + Do 14:00 - 17:00 Uhr

- Fortsetzung von Titelseite -

EINLADUNG ZUM NEUJAHRSKONZERT
28. Januar 2024, ab 17 Uhr in der Schulturnhalle Malmsheim
Liebe Musikliebhaber,
wir freuen uns, Sie zum Neujahrskonzert am 28. Januar 2024 
um 17 Uhr in die Schulturnhalle in Malmsheim einzuladen! Das 
Konzert wird von den musiktreibenden Vereinen und der Musik-
schule veranstaltet. Gemeinsam werden wir ein buntgemisch-
tes Programm präsentieren, so dass für jeden sicherlich etwas 
Schönes dabei ist. Durch das Programm führt Mathias Graner, 
der u. a. auch als ehemaliger Stadtarchivar bekannt ist.
Ein weiterer Grund dieses Konzert nicht zu verpassen, ist der 
gute Zweck, dem der Spendenerlös zugutekommt. Der Eintritt 
zu diesem besonderen Konzert ist frei, so dass jeder die Mög-
lichkeit hat, sich einen persönlichen Eindruck von unseren mu-
siktreibenden Vereinen in Malmsheim zu bilden. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch beim Neujahrskonzert in Malmsheim!

Achtung Semesterbeginn!
Anmeldefrist: 15.03.2024
Am Montag, den 01. April 2024, beginnt das neue Semester für 
den Instrumental- und Gesangsunterricht.
Wer ein Instrument oder auch das Singen erlernen möchte, hat 
folgende Möglichkeiten:
Tasteninstrumente: Klavier, Keyboard, E-Orgel
Vokalmusik: Gesang, Stimmbildung
Streichinstrumente: Geige, Bratsche, Cello, Kontrabass
Zupfinstrumente: Gitarre, E-Gitarre
Holzblasinstrumente: Blockflöte, Querflöte, Oboe, Fagott, Sa-
xophon, Klarinette
Blechblasinstrumente: Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Bari-
ton/Euphonium, Posaune, Tuba
Percussion Instrumente: Schlagzeug, Vibraphon und Marim-
baphone.
Der Gruppen- und Einzelunterricht findet in Renningen und je 
nach Fach auch in Malmsheim statt.

Bi� e wenden!

Finde dein 

Instrument!
Instrumentenvorstellung
In einem kleinen Konzert werden den Kindern die verschiedenen 
Musikinstrumente von jungen Schülerinnen und Schülern vorgestellt. 
(Dauer ca. 45 Minuten)
Wann? Samstag, 3. Februar 2024 - 11:00 Uhr

Wo? Foyer Neues Schulgebäude

Ausprobieren
Nach der Instrumentenvorstellung bietet die Musikschule interessierten 
Kindern die Möglichkeit ihr Wunschinstrument unter fachlicher 
Anleitung besser kennenzulernen (bis 14:00 Uhr).

Essen und Trinken
Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein der Musikschule mit 
Saitenwürstchen sowie Kaff ee und Kuchen.

Auf unserer Homepage htt ps://musikschule.renningen.de 
fi nden Sie Informa� onen zu unserem Unterrichtsangebot 
und den Musikinstrumenten. 
Über die QR-Codes gelangen Sie direkt zu den Informa� o-
nen über die jeweiligen Instrumente.

Haben Sie Fragen? 
Sie erreichen uns telefonisch Mo bis Fr 9 - 12 Uhr sowie 

Mo und Do 14 - 17 Uhr unter (07159) 94802-20 oder per 
E-Mail an musikschule@renningen.de.

Violine, Viola, Violoncello, 
Kontrabass

Blockfl öte, Querfl öte, Oboe, 
Klarine� e, Saxophon

Klavier, Keyboard

Marimba, Vibraphon, Drum-Set 
und vieles mehr

Gesang, Chor

Klassische Gitarre, E-Gitarre, 
E-Bass

Trompete, Waldhorn, Posaune, Tuba, 
Tenorhorn, Euphonium

Weitere Informationen zu den einzelnen Fächern sind auf 
der Homepage der Musikschule unter www.
musikschule.renningen.de erhältlich und An-
meldungen über unser Anmeldeportal mög-
lich.
Hier geht’s direkt zur Online-Anmeldung

Elementare Musikpädagogik
Nach den Sommerferien beginnen die neuen Kurse für das 
Schuljahr 2024/2025. In diesen Kursen sind noch Plätze frei:
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Kurs/Tag Uhrzeit Ort Beginn

Liedergarten
Dienstag 14:30-15:10 Renningen Neu ab 09/2024
Dienstag 15:20-16:00 Renningen Neu ab 09/2024
Dienstag 16:20-17:00 Renningen Neu ab 09/2024
Mittwoch 16:30-17:10 Renningen Neu ab 09/2024

Musikalische Früherziehung
Montag 15:00-16:00 Renningen Neu ab 09/2024
Dienstag 16:30-17:30 Renningen Neu ab 09/2024

Musikalische Grundausbildung (6-8 Jahre)
Montag 16:30-17:20 Renningen Neu ab 09/2024
Montag 17:30-18:20 Renningen Neu ab 09/2024
Dienstag 17:30-18:20 Renningen Neu ab 09/2024

Veranstaltungen
Sonntag, 28.01.2024 – 17:00 Uhr Schulturnhalle Malmsheim
Neujahrskonzert der musiktreibenden Vereine und der Mu-
sikschule

Vorschau Veranstaltungen im Februar
…

Freitag, 02.02.2024 – 19:00 
Uhr Aula des Schulzentrums
Preisträgerkonzert „Jugend 
musiziert“
…
Samstag, 03.02.2024 – 11:00 
bis 14:00 Uhr Musikschulge-
bäude
Tag der offenen Tür
…
Mittwoch, 07.02.2024 – 18:30 
Uhr Foyer der Musikschule
Schülerkonzert
Es spielen Schülerinnen und 
Schüler aller Fachbereiche der 
Musikschule
…
Faschingsferien vom 12.02. – 
16.02.2024
…

Samstag, 24.02.2024 – 19:30 Uhr Aula des Schulzentrums
Concertino

v h s

VHS Renningen

Das neue Programm der VHS ist erschienen!
Die aktuellen Programmhefte werden wir wieder vielerorts im 
Renninger Stadtgebiet kostenlos für Sie auslegen. Sie erhalten 
sie bei den Banken und Sparkassen, dem Rathaus, der Media-
thek der Stadt Renningen, den Apotheken sowie an der Avia-
Tankstelle, und natürlich steht Ihnen das gesamte Kursangebot 
auch wieder online zur Verfügung.

Eine Kursauswahl:
232-5102A Englisch A 2/B 1 Murder at Tea Time -  
Easy English conversation
„Murder!“, she said. Follow the wonderful Miss Marple and solve 
some crimes while enjoying a cup of tea and cookies. Please 
bring your own cup.
Birgit Sattler
Donnerstag, 01.02.2024, 17:00-18:30 Uhr
Begegnungsstätte Malmsheim, 10,00 € 
(Anmeldung erforderlich)

232-2504A Das Weiß im Aquarell -  
Leichtigkeit und Ausdruckskraft im Aquarell
Jedes Aquarell gewinnt, wenn das Bild einige Stellen Weiß ent-
hält. So entstehen spannende und ausdrucksstarke Bilder, die 
einen Kontrast zwischen Licht und Schatten oder Hell und Dun-
kel entstehen lassen. Wir werden verschiedene Herangehens-
weisen ausprobieren. Die Materialkosten von 10,00 € werden im 
Kurs eingesammelt.

Bitte mitbringen: Aquarellfarben, Pinsel (dick, dünn), Bleistift. 
Aquarellpapier und alle Materialien für kreative Techniken wer-
den im Kurs zur Verfügung gestellt.
Elke Odrich-Liebthal
Sonntag, 04.02.2024, 10:00-17:00 Uhr
Bürgerhaus Renningen, Vereinsraum, 49,00 € 
(Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen sind nur bei der VHS Leonberg möglich, entwe-
der schriftlich mit einer Anmeldekarte aus dem Programmheft 
oder übers Internet unter: www.vhs.leonberg.de
Melden Sie sich bei Interesse bitte unbedingt rechtzeitig an, da 
wir unterbelegte Kurse spätestens eine Woche vor Kursbeginn 
leider absagen müssen. Telefonische Auskünfte für die Kurse 
und Veranstaltungen in Renningen erhalten Sie unter 0157-
53530618 bei Frau Karin Volkmar, Ihrer zuständigen Außenstel-
lenleiterin.

Aus der Wirtschaft

Mitmach-Aufruf
Teilnehmer für Refill-Stationen gesucht!

Für weniger Müll und mehr Gast-
freundschaft in Renningen möchte 
die Stadtverwaltung gemeinsam 
mit den Gewerbetreibenden einen 
neuen Service anbieten. Die Idee 
dazu stammt von Refill Deutsch-
land, einer 2017 gegründeten In-
itiative zur Vermeidung von Plas-
tikmüll. „Refill“ bedeutet übersetzt 
„wieder auffüllen“ – und genau das 
können die Bürgerinnen und Bürger 
künftig tun: Wer in Renningen unterwegs 
ist und Durst hat, kann sich sein mitgebrachtes Trinkgefäß an 
verschiedenen Stationen kostenlos mit Leitungswasser auf-
füllen beziehungsweise auffüllen lassen.
Um sich an die Folgen des Klimawandels, insbesondere die zu-
nehmenden Dürren und Hitzewellen, bestmöglich anpassen und 
einer Dehydrierung vorbeugen zu können, möchten wir gerne 
das Netz der Teilnehmer ausweiten. Gemeinsam mit dem Ge-
werbe- und Handelsverein rufen wir zur Teilnahme auf und wür-
den uns freuen, wenn sich möglichst viele Gewerbetreibende an 
dieser praktikablen Aktion beteiligen und somit auch ihren Teil 
zum Umweltschutz beitragen, denn: mit jeder wieder aufgefüll-
ten Mehrwegflasche bedarf es einer neu produzierten Flasche 
weniger.
Mitmachen können alle Läden mit einem Wasserhahn und 
klaren Öffnungszeiten. Dabei ist es egal, ob Apotheke, Arztpra-
xis, Steuerberater, Krankenkasse, Café oder Schuhladen. Die 
Refill-Stationen werden mitsamt ihren Öffnungszeiten auf einer 
virtuellen und interaktiven Landkarte der Website Refill Deutsch-
land dargestellt, auf der Homepage der Stadt Renningen verlinkt 
und in den Stadtnachrichten veröffentlicht und sind mithilfe ei-
nes Aufklebers an der Tür auch für jeden Passanten erkennbar.
Interessierte können sich an die städtische Wirtschaftsförderung 
unter wirtschaftsfoerderung@renningen.de oder 07159/924-174 
wenden. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Neuauflage der Bürgerinfobroschüre
Nach fast 6 Jahren wird die Bürgerinformationsbroschüre durch 
den mediaprint infoverlag gmbh neu aufgelegt. Nutzen Sie dies 
für Ihre Werbung!
Zurzeit wird die Bürgerinformationsbroschüre der Stadt Rennin-
gen aktualisiert. Die letzte Auflage aus dem Jahr 2019 fand gro-
ßen Anklang. Mit Adressen, Ansprechpartnern und Öffnungszei-
ten gibt die Broschüre Auskunft über Behörden und Institutionen 
vor Ort, Kindergärten, Schulen, Sportstätten und Freizeiteinrich-
tungen, Vereine, Verbände, Kirchen sowie kulturelle und soziale 
Einrichtungen. – bebildert mit interessanten Fotos und den ent-
sprechenden Kontaktinformationen und u. v. m.
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Die Broschüre ist eine tolle Gelegenheit für Unternehmen, sich 
zu präsentieren. Durch die Dauer der Laufzeit (mindestens 4 Jah-
re), attraktiver Aufmachung und hochwertig 4-farbig gedruckt ist 
sie ein ganz hervorragendes Medium für Ihre Dauerwerbung und 
Imagepflege.
Herr Schubert von mediaprint infoverlag gmbh ist zuständig für 
die Anzeigen-Akquise. Ein Legitimationsschreiben von Bürger-
meister Wolfgang Faißt wird er Ihnen bei Bedarf gerne vorlegen.
Wenden Sie sich gerne direkt an Herr Frank Schubert unter
Mobil: +49151 70511980
E-Mail: schubert.frank@info-verwaltungsverlag.de
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an 07159 924-101 
oder socialmedia@renningen.de

Aus anderen Ämtern

Handwerkerparkausweis
Pressestelle Landratsamt Böblingen informiert:

Landkreis Böblingen führt landkreisweit 
gültigen Handwerkerparkausweis ein
Einer der ersten Handwerkerparkausweise im Landkreis Böb-
lingen wurde Mitte Januar im Rahmen eines Pressetermins an 
die Firma Bergkonn Electronics GmbH aus Schönaich überge-
ben. Landrat Roland Bernhard, der Kreisverbandsvorsitzende 
des Gemeindetags Bürgermeister Bernd Dürr, der Geschäfts-
führer der Kreishandwerkerschaft Thomas Wagner, der Kreis-
handwerksmeister Wolfgang Gastel, sein Stellvertreter Hart-
mut Nietsch und Kreiswirtschaftsförderer Dr. Sascha Meßmer, 
Marnie Schirner als Vertreter der Straßenverkehrsbehörde des 
Landratsamts und Melanie Hagen von der Gemeinde Schö-
naich waren beim Termin im Landratsamt dabei. „ReDiKo“, die 
regionale, digitale Kooperation des Handwerks und Partner der 
Kreishandwerkerschaft Böblingen hat die Kosten für diesen 
Handwerkerparkausweis in Höhe von 100 Euro übernommen.
Der Handwerkerparkausweis ist ein Gemeinschaftsprojekt des 
Landkreises, der 26 Kommunen und der Kreishandwerkerschaft. 
Mit dem Handwerkerparkausweis wird Handwerksbetrieben das 
Arbeiten erleichtert, wenn sie häufig an unterschiedlichen Ein-
satzorten im Landkreis tätig sind. Die Betriebe müssen nicht 
mehr für jeden Ort eine eigene Ausnahmegenehmigung zum 
Parken im öffentlichen Raum beantragen, sondern können land-
kreisweit den gebietsübergreifenden Handwerkerparkausweis 
nutzen. Er muss am erstmaligen Einsatzort beantragt werden. 
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage des Land-
ratsamts unter www.lrabb.de/handwerkerparkausweis.
Bürgermeister Wolfgang Faißt betont: „Wir freuen uns, dass das 
Arbeitsleben für unsere Handwerker, die häufig an
unterschiedlichen Einsatzorten tätig sind, ab diesem Jahr et-
was leichter geworden ist. Einmal zahlen und dadurch über die 
Verwaltungsgrenzen hinweg an vielen Orten parken zu können, 
spart nicht nur Zeit, sondern ist auch einfacher und kunden-
freundlicher.“

Mikrozensus 2024
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg informiert:

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die 
Befragung startete am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das 
Jahr verteilt erhalten etwa 62.000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte er-
folgt dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. 
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wie-
derkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde The-
men. Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und 
Verwaltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. 
Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und 
von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europa-
weit vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung 
in Deutschland.

S6/60 - 27. - 29. Januar
DB Regio AG informiert:

Oberleitungsarbeiten Pragtunnel – Zuffenhausen
Samstag, 27. Januar (1:00 Uhr) bis 
Montag, 29. Januar (4:00 Uhr)
• Die Linie S6/60 verkehrt nur zwischen Weil der Stadt und

Zuffenhausen.
• Fahrgäste nutzen bitte ab Zuffenhausen die Linien S4 und S5

oder das Angebot der SSB.
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund von Bauarbeiten in Zusam-
menhang mit dem Digitalen Knoten Stuttgart im Monat Februar 
zu weiteren Fahrplanänderungen im S-Bahn-Netz kommt. Bitte 
berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Reiseplanung und informieren 
Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen.

Interessantes aus  
der Umgebung

RegioNah: Ihre Meinung ist gefragt
Verband Region Stuttgart informiert:
Vom 23. Januar bis 22. Februar kann sich die Bevölkerung bei 
insgesamt sechs Veranstaltungen in allen Landkreisen der Re-
gion und der Landeshauptstadt Stuttgart aktiv einbringen. Über 
eine Plattform sollen Ideen und Verbesserungsvorschläge zu 
Naherholungsangeboten gesammelt werden. Nach Böblingen 
kommt die Veranstaltung am 25. Januar, um 18.30 Uhr in die 
Kongresshalle. Eine digitale Plattform (erreichbar unter www.re-
gion-stuttgart.org/mitmachen) unterstützt zusätzlich die Samm-
lung von Ideen und Vorschlägen, die bis 1. März eingereicht 
werden können.




